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Lasst uns feiern: das Kreiselfest 1997 

OK Kreiselfest – Ressort Erlebniswelt – Bruno Vanoni (Idee)
Christian Wymann, Zollikofen (Konzeption und Gestaltung)
Druck: Suter & Gerteis AG, Zollikofen Plakat #: K 3

Mittendrin im Fest-Trubel am 30. August: 
ein frisch vermähltes Hochzeitspaar! 
Nathalie Pulfer und Daniel Bichsel wur-
den von Feuerwehr-Kameraden und 
Freunden am Fest überrascht & gefeiert.

Nach dem Bau der beiden Verkehrskreisel beim „Bären“ 
und beim „Kreuz“ sowie der Umgestaltung der Bernstrasse 
kam in den 1990er Jahren die Idee auf, für einmal die viel 
befahrene Bernstrasse zu sperren und zu einem grossen 
Festgelände für Zollikofen zu machen.

Das „Kreiselfest“ von 1997 wurde zu einem vollen Erfolg. Ein 
OK unter Präsident Ueli Ryser mit einem aus heutiger Sicht 
bescheidenen Budget von 20‘000 Franken realisierte einen 
Anlass, der Tausende Besucherinnen und Besucher anlock-
te. 51 Gruppen, Vereine und Organisationen wirkten mit.
Wer das Fest besuchte, traf auf 91 Marktstände, 19 Beizen, 
Bars und Pubs und einen Festbetrieb bis morgens um 3 Uhr. 
Die Bernstrasse war während der Dauer des Fests für volle 
zwei Tage gesperrt.
Und für Jahrzehnte schwärmten alle, die dabei gewesen 
waren, von diesem unglaublichen Moment…

Auf der Bernstrasse, wo sich sonst täglich 
20‘000 Fahrzeuge durchdrängten, flanierte 
die Dorfbevölkerung.

Sound auf allen Kanälen: Von der Guggemusig „Ligulem“ über 
eine Steel Band bis zur Drehorgel reichte das Spektrum…

Auch „Pfisters Molki“, damals 
noch an der Bernstrasse, ver-
wöhnte die Gäste (im Bild: 
Fritz Pfister und Vreni Zaugg).
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